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DGTELEMED SAGT DANKE FÜR DAS REGE 
ENGAGEMENT IM JAHR 2023! 
Dialog und Netzwerk möchte die Fachgesellschaft auch im nächsten Jahr weiter stärken.

Engagement auf regionaler Ebe-
ne, die erste virtuelle Pressekon-
ferenz und eine gelungene  

Premiere bei der MEDICA. Die Deut-
sche Gesellschaft für Telemedizin e. V. 
(DGTelemed) initiierte 2023 diverse 
neue Formate, um den Austausch zu 
telemedizinischen Themen voranzu-
treiben. Von Einzelprojekten über re-
gionale Verbünde hin zur Politik – auf 
diversen Ebenen stand der Dialog zur 
Telemedizin im Fokus. Ein Positions-
papier zur Bedeutung von Telemonito-
ring erhielt bundesweite Aufmerk-
samkeit in den Fachmedien. Regional 
zeigten sich innovative Projekte bei 
den Telemedizin Kongressen Nord 
und Süd. Während in Nordrhein-West-
falen das regionale Kongressformat 
schon seit vielen Jahren eine feste Grö-
ße ist, rückten auch andere Regionen 
in den Fokus. 2024 soll dieser erfolg-
reiche Weg weiter fortgeführt werden: 
https://dgtelemed.de/dgtelemed-
veranstaltungen/

BESONDERES HIGHLIGHT: PREMIERE 

BEI DER MEDICA

Mit dem „Hospital of the Future“ initi-
ierte die DGTelemed bei der MEDICA 
einen einzigartigen Showroom mit 
einer Vielzahl praktischer Use Cases 
für das digital vernetzte Kranken-
haus. Unterstützt durch den Deut-
schen Krankenhaustag warb das spe-

ziell für die MEDICA neu entwickelte 
Format für den Einsatz von Telemedi-
zin und digitaler Vernetzung. Diverse 
Industriepartner stellten ihre Produk-
te für die Gestaltung einer zukunfts-
fähigen Versorgung vor. Neben NRW-
Ministerpräsident Hendrik Wüst und 
Staatssekretär Matthias Heidmeier 
aus dem Ministerium für Arbeit, Ge-
sundheit und Soziales des Landes 
Nordrhein-Westfalen überzeugte sich 
u. a. Prof. Dr. Henriette Neumeyer, stv. 
Vorstandsvorsitzende der Deutschen 
Krankenhausgesellschaft, von den 
Mehrwerten der Digitalisierung für 
die Versorgung.

WAS KOMMT 2024?

Die Frage, inwiefern Telemedizin die 
Versorgung nachhaltig ergänzen 
kann, bleibt auch in diesem Jahr hoch 
relevant. Die DGTelemed wird sich 
2024 in diesen Dialog weiter einbrin-
gen und bietet dafür Möglichkeiten 
des Austauschs – so zum Beispiel 
beim 14. Nationalen Fachkongress 
Telemedizin. Innovative Projekte kön-
nen sich für den Telemedizinpreis der 
DGTelemed bewerben. Der Preis ehrt 
Institutionen, Einzelpersonen und in-
terdisziplinäre Arbeitsgruppen bzw. 
Projektinitiativen, die sich in besonde-

rem Maße der Telemedizin verdient 
gemacht haben. Die Bewerbungsfrist 
läuft bis zum 15.03.2023. Die Preisver-
leihung findet beim Nationalen Fach-
kongress Telemedizin vom 5. bis 7. 
Juni 2024 in Berlin statt. Auf der Kon-
gress-Website finden Sie alle nötigen 
Bewerbungsunterlagen und erfahren 
mehr zu den Gewinner:innen der letz-
ten Jahre: 
https://telemedizinkongress.de/
telemedizinpreis/

Motto des Fachkongresses: „Schnell. 
Sicher. Zeitgemäß: Telemedizin!“ Fol-
gende Themenschwerpunkte stehen 
im Fokus:
•   Patientenreise Herzinsuffizienz
•   „Zeit-geRecht“ versorgen mit Tele-

monitoring
•   Innovationsfonds: Neues 

,Deutschlandtempo‘ für die Ver-
sorgung?

•   Regional vernetzen, gemeinsam 
besser versorgen: Telemedizin als 
Enabler

Am ersten Kongresstag öffnen sich 
wie gewohnt die Arbeitsgruppen der 
DGTelemed für öffentliche Treffen.  
Alles rund um die Veranstaltung er-
fahren Sie auf der Website:
https://telemedizinkongress.de/

Deutsche Gesellschaft für Telemedizin e.V.

Luisenstr. 58/59, 10117 Berlin

Tel.: +49-(0)30-629 369 29 0 
Fax: +49-(0)30-629 369 29 9 
E-Mail: info@dgtelemed.de

www.dgtelemed.de
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